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■	  Enzberg

Info und Anmeldung 

bei Heidrun Merdes, 

Tel. 0 70 41/86 11 50 oder 

E. Gössel Tel. 0 70 41/4 24 14

■	  Lomersheim

Info bei Brigitte Dingler, 
Tel: 0 70 41/8 39 22 
Ohne Anmeldung

Separate Kinderbetreuung ab zwei 
Jahren wird auf Ab sprache angeboten. 

Nähere Informationen zu den einzel-
nen Veranstaltungen werden recht-
zeitig in der Tagespresse veröffentlicht.

Ich kann das (nicht)!

■	 Referentin: Marlene Trick

■ Ort: Evang. Gemeindehaus, Burgherrenstr. 21

■	 Termin: Samstag, 10.10.09, 9.00 – 11.30 Uhr

Frauenfrühstück

Wickel und Auflagen heute

■	 Referentin: Birgit Breit, Krankenschwester und Heilpraktikerin

■	 Ort: Lomersheim, Evang. Gemeindehaus, Illinger Str. 46

■	 Termin: Dienstag, 15.09.09, 9.00 – 11.00 Uhr

Jugendliche in der Pubertät, Krisen und Chancen

■	 Referentin: Gudrun Pelzer, Dipl. Pädagogin

■	 Ort: Lomersheim, Evang. Gemeindehaus, Illinger Str. 46

■	 Termin: Dienstag, 06.12.09, 9.00 – 11.00 Uhr

Zeit – ein kostbares Gut

■	 Referentin: Brigitte Dingler, Dipl. Sozialpädagogin

■	 Ort: Lomersheim, Evang. Gemeindehaus, Illinger Str. 46

■	 Termin: Dienstag, 03.11.09, 9.00 – 11.00 Uhr

Einstimmung in die Adventszeit

■	 	Referentin: Irmgard Steinbrenner, Gemeindereferentin  
bei der Evang. Kirche Sersheim

■	 Ort: Lomersheim, Evang. Gemeindehaus, Illinger Str. 46

■	 Termin: Dienstag, 01.12.09, 9.00 – 11.00 Uhr

Die Jahreslosung als Wegbegleiter für das Jahr

■	 Referent: Pfarrer Albrecht Schwenk

■	 Ort: Lomersheim, Evang. Gemeindehaus, Illinger Str. 46

■	 Termin: Dienstag, 12.01.10, 9.00 – 11.00 Uhr
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■	  Schützingen

Info und Anmeldung bei  

Marita Currle, Tel: 0 70 43-56 52

■	Ölbronn

Info und Anmeldung 

bei Ruth Gerlach, 

Tel: 0 70 43/92 06 30

Frühstück mit Händel und Mendelssohn

■ Referentin: Frau E. Budday

■	Ort: Ölbronn, Steinbeishaus, Neulinger Str. 1

■	Termin: Dienstag, 22.09.09, 9.15 – 11.15 Uhr

Wenn Krankheit das Leben verändert

■	Referentin: Dorothea Dümmig

■	Ort: Ölbronn, Steinbeishaus, Neulinger Str. 1

■	Termin: Dienstag, 20.10.09, 9.15 – 11.15 Uhr

Einen Weg im Advent gehen

■	Referentinnen: Frauentreff-Team

■	Ort: Ölbronn, Steinbeishaus, Neulinger Str. 1

■	Termin: Dienstag, 24.11.09 , 9.15 – 11.15 Uhr

Werte sind wie Gewürze unserer Alltagsküche - 
Lebenswerte, die uns täglich helfen

■	Referentin: Doris Eberhardt

■	Ort: Schützingen, Evang. Gemeindehaus

■	Termin: Samstag, 14.11.09, 9.00 – 11.00 Uhr

Reichhaltiges Frühstücksbuffet, musikalische Begleitung und 
Kinderbetreuung, Eintritt frei – um Spenden wird gebeten!
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■	Iptingen

Das Männervesper in Iptingen will 
Männer über interessante Themen  
ins Gespräch bringen. Nach einer  
Einführung durch den jeweiligen  
Referenten ist deshalb immer Zeit  
zur Diskussion miteinander. Natürlich 
gibt es dazu auch ein schwäbisches 
Vesper und ein Viertele Wein.

Kirche und wirtschaftliche Globalisierung

■	Referent: Pfarrer Martin Frank

■		Ort: Iptingen, Evang. Gemeindehaus,  
Wiernsheimer Str. 2

■	Termin: Freitag, 09.10.09, 19.00 Uhr

■		Beitrag: kostenlos, um einen  
Unkostenbeitrag für Vesper und  
Getränke wird gebeten

■	Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Iptingen

Uns betreffen auch in den Kirchengemeinden immer stärker die 
negativen Seiten der Globalisierung, zum Beispiel in Form von 
Arbeitsplatzabbau. Wie begegnet unsere Kirche der heutigen 
wirtschaftlichen Globalisierung? Pfarrer Martin Frank wird das 
am Beispiel der Beziehung zwischen Afrika und Deutschland 
aufzeigen – ganz konkret etwa an der Arbeit der Industrie- und 
Seemannsmission. Er hat im Auftrag des Ökumenischen Rates 
der Kirchen fünf Jahre lang imTema (Ghana) gearbeitet und ist 
Pfarrer beim Dienst für Mission, Ökumene und Entwicklung in 
der Prälatur Stuttgart.

Für den Teller oder für den Tank –  
verteuert Biogas unsere Lebensmittel?

■		Referent: Karl Schmid (61),  
selbständiger Landwirt

■		Ort: Iptingen, Evang. Gemeindehaus,  
Wiernsheimer Str. 2

■	Termin: Freitag, 15.01.10, 19.00 Uhr

■		Beitrag: kostenlos, um einen  
Unkostenbeitrag für Vesper und  
Getränke wird gebeten

■	Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Iptingen

Gottes gute Schöpfung ist uns Menschen anvertraut, um sie zu 
bebauen und zu bewahren. In der Diskusssion um eine nach-
haltige Energiepolitik spielen nachwachsende Rohstoffe eine 
immer größere Rolle. Dabei stellt sich die ethische Frage: Dürfen 
wir Nutzpflanzen anbauen um daraus Energie zu gewinnen, 
während viele Menschen auf der Welt hungern bzw. auch in 
unserer Gesellschaft sich viele keine guten Lebensmittel mehr 
leisten können? Karl Schmid (61) ist selbständiger Landwirt und 
betreibt in Kooperation mit der Diakonie in Korntal eine Biogas-
anlage. Er wird sich auch christlicher Verantwortung heraus die-
sem Thema stellen.

Männervesper
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■ Großglattbach

Ein Angebot für Männer, um in lockerer 
und ungezwungener Atmosphäre mit-
einander ins Gespräch zu kommen. Wir 
wollen über Fragen unseres Mannseins 
in Familie, Beruf und Gesellschaft nach-
denken und dabei von Fachleuten ein 
Referat hören.

Das gemeinsame Vesper gehört ein-
fach dazu.

Wieviel Erfolg macht glücklich?

■		Referent: Dr. Volker Gäckle,  
Direktor theolog. Seminar  
Liebenzeller Mission

■		Ort: Großglattbach, Gemeinschaftshaus der  
Liebenzeller Gemeinschaft, Lammgasse 5

■	Termin: Samstag, 28.11.09, 18.00 Uhr

■	Beitrag: 6,00 € plus Getränke

■		Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Großglattbach, 
Liebenzeller Gemeinschaft Großglattbach

Das Streben nach Erfolg wird unseren Kindern in der heutigen 
Leistungsgesellschaft von klein auf eingetrichtert. Schneller, höher,  
besser, größer, stärker mit dem Ziel der Schnellste, der Höchste, 
der Beste, der Größte zu sein … Die Superlative beherrschen die 
Sprache der Erfolgreichen in Sport und Wirtschaft. Doch wieviel 
Erfolg ist gesund? Wo liegt die Schallmauer, bis wohin ist das Stre-
ben nach Erfolg für unseren Körper und unsere Seele noch gut 
und macht uns wirklich glücklich? Und was, wenn der Erfolg 
erreicht ist, was, wenn der Erfolg ausbleibt? Dr. Volker Gäckle, 
Direktor des Theologischen Seminars der Liebenzeller Mission 
zeigt auf, wo der weltliche Erfolg an seine Grenzen stößt und was 
die Bibel an Antworten für unsere Leistungsgesellschaft bietet.


